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5. ÜBERREGIONALES
	 FALLSEMINAR
DER FREIEN INSTITUTE
	 IN DER DGPT

am 26. Oktober 2013

von 11.00 - 16.15 Uhr

		  im

Uns ist wichtig anzumerken:

•	 dass diese Seminare primär dem kolle-
gialen Austausch der Mitglieder dienen, 
damit sich erst einmal unter uns eine 
offene Gesprächsatmosphäre entwickeln 
kann – weswegen die Teilnahme zu-
nächst nur postgraduierten Mitgliedern 
vorbehalten ist –,

•	 dass es uns darum geht, darüber ins Ge-
spräch zu kommen, was wir wirklich in 
unseren Behandlungen tun und lassen,

•	 dass wir das Fallmaterial nutzen, um 
im Laufe der Zeit ein Bild von Dem 
beschreibbar und kommunizierbar zu 
machen, was darin an psychoanalyti-
scher Haltung zum Ausdruck kommt,

•	 dass wir erstmals versuchen, ein be-
deutsames Thema der Freien Institute ins 
Zentrum zu stellen, nämlich die Ge-
meinsamkeiten und Unterschiede von 
Erwachsenen- und Kinderanalysen

Anmeldung

Per Fax an: 0931 3537088 oder 
Mail: sekretariat@psychoanalyse-wuerzburg.de

Ich melde mich zum 5. überregionalen
Fallseminar der Freien Institute in der DGPT 
am 26.10.2013 in Würzburg an:

Titel…………………………………

Vorname……………………………

Name……………………………….

Anschrift…………………………...

………………………………….…..

Tel……………………………...…...

Fax…………………………………..

E-Mail……………………………....

Institut……………………………...



Nachdem die Freien Institute in der DGPT sich als 
eigene Gruppe auch durch die jährlichen Arbeitsta-
gungen etabliert haben und in den DGPT-Strukturen 
fest repräsentiert sind, ist mehr Raum da, sich auch 
über die fachliche Diskussion konkreter Behand-
lungsarbeit weiter kennenzulernen und auszutau-
schen.

Abweichend vom Modus der vorangegangenen Fall-
seminare wollen wir die Methode der Supervision, 
wie sie auf der 12. Arbeitstagung der Freien Institute 
in München im April diesen Jahres vorgestellt und 
angewandt wurde, wieder aufnehmen: nach dem 
Konzept der „weaving thougts“ („Gedanken mitein-
ander verweben“), das von Johann Norman und 
Björn Salomonssen 1997 entwickelt wurde, wird 
das vorgetragene Fallmaterial mittels der Assoziatio-
nen der Gruppenmitglieder unter Zurückhaltung der 
vorstellenden KollegInnen unter Leitung von Mode-
ratorInnen miteinander verwogen. Ausgangspunkt 
der Supervision ist das schriftliche Protokoll einer 
Behandlungsstunde.
Das Interessante an diesen Fallvorstellungen ist die 
gemeinsame Bearbeitung jeweils eines Kinder- und 
Erwachsenenfalles und die Herausarbeitung der Ge-
meinsamkeit und Unterschiedlichkeit der Arbeit mit 
Kindern und mit Erwachsenen.
Wir laden Sie herzlich ein und hoffen auf eine zahl-
reiche Teilnahme.

Samstag, 26. Oktober 2013

1. Fallvortrag: 
Martina Gerhardt       (Erwachsenenfall)
Christine Röpke         (Kinderfall)

Moderation:  
Erich Limmer             (für den Kinderfall)
Elfi Freiberger            (für den Erwachsenenfall)

2. Fallvortrag:
Johann Eichfelder       (Erwachsenenfall)
Anna Schubert  	        (Kinderfall)

Moderation:
Wolfram Parussel       (für den Kinderfall)
Dora Wirth-Limmer    (für den Erwachsenenfall)
	
Zeitplan:

11.00 – 13.00	 Falldiskussion Teil 1
   
13.00 – 14.00    	Pause

14.00 – 16.00   	Falldiskussion Teil 2 
    
16.00 – 16.15    Anregungen für das
                          nächste Fallseminar

Vorsitzender: Dipl.-Psych.Erich Limmer
Eichhornstr. 4, 97070 Würzburg
Tel. 0931 3537087/89
Fax 0931 3537088
Email: sekretariat@psychoanalyse-wuerzburg.de

Zur Planung der Veranstaltung bitten wir um
Anmeldung, bis 11.10.2013.

Bitte verwenden Sie dazu die Seite mit den
Anmeldungsdaten und faxen oder mailen Sie
diese zurück. Sie erhalten dann von uns eine
Anmeldebestätigung per Fax oder E-Mail.

Für Rückfragen zur Anmeldung wenden Sie
sich bitte an unser Sekretariat (Frau Speyer)
unter der o.g. Rufnummer oder per E-Mail. 

Die Veranstaltung ist kostenfrei. Sie ist zur
Zertifizierung angemeldet. 

Veranstaltungsort
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